





-~ <Bhrdnen dee Bhrfurdht,

weldye

bei der Srufs

des weiland

magmﬁa, Hochivtiedigen, in GOt uddchtigen
und Hochgelahrten Herrn,

S”S%&%@s&@

%ﬁvﬁann
Nl dymullers,

sbod)verbtenten Superintendentis Primari,
bes Dodbfiicfilichen Confifforii Hochverovdneten Affefforis umd
Ephori des Hocbfiteftlichen Lycei ac.

al3 Serfelbe

Den Sten Sept. 1759 in feinem Crldfer feelig entfehlicfe,

und Defien eeblafter Leichram

Den ofen diefed nach gebaltenter Leichenpredigt und Standrede
in dev Stadttivdhe, unter anfebnlicher und voifeeidyr Leichens
begleitung su feiner Rube gebracht wurde,

wehmiithioff vevgoffen

die famelichen Paftores der beiden Aemter mmmgeu
und Magfeld.

Meiningen,
Gedructt bey J. ©. Scleidemantels, §. &, Hofbuchdr. fol. hinterlaffenen Witwe,
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i\ 2 ift dabin » « der fromme imeon,
8\ Das werthe Haupt von unferm Pricfierordens
S Die Fible Gruft- dectt Seinen Leichnam chon,
Cchon ift Cv unferm Blick entogen worden,
Nie wird Cr hier auf deinen Mauern frelyn:
Nie wivfe du Jhn bhier, Rion! twiederfeln.
Rur Todesnac)t 2 # im Schiummer tief vevienket 2 «
Gedanfe, der die gange Seele Frdnket!
Liegt Gr nun Dot 2 2 ady! Freunde, Flaget Jhn 2 £
G ift dabin!

d
%x unfer Saupt = 2 Er, deffen treuer Sinn
Uns insgefame fajt mebr afs Gfieder fiebte,
Der ift dahin 2 « und war auf ewig bin z #
O 0af ung SOt doch niche fo febr betefibte!
O bitte Ihn des Grabes finfire Nadt
Noch nicht sum Raub, uns DHofiningsles gemadyt!
Dodh neins auf ewig ift S nicht entriffen:
-+ Wiv mirfen Jbn nur, bis. wir folgen, miffen,
Und diefes ift = 2 ach! bis ans Lebeusyiel - »
: Dt fihon suvier!




&bmnt Qngen! ‘thednt, von bitterm Sdhmers getul)rr,
-falet auf Sein Grab: die dhren-bleiben liegen

Sur Dankbarkeit, die Seinem: Staub gebiihres
Siee wollen fic auf Seiner Afthe fiegen:

Lhrdnt Jhm nody oft in: fiiller Einfambei

Der Mitternadht! - Flagt: der nody fernen Jei
Ren harten. Rif, die fehmetshaft ticfen Wunden,
Die Bion fiiblt, und als fajt nie empfunden,

Detoeint! gervig, fie folgt einft diefer Spurs

Lhrdni, Augen, nur!

‘&o oeinte einft den frommen Samuel,
Den GOttegmann, den wirdigfien Propheten s
o Fagte ibn das gange Jfract
Mit jammernden und Leidevfiillten NReden.
Oft dachten fie den feltnen Gaben nadh,
Dem: Eifer, dev auf feinen Lippen fprach,
Wenn ex fie eenft im Namen GOttes lehree,
Und al8 ein Damm dem Strom des Jutums toehrtes
Dann fchiug bebend, -viel fidefer fihlug ihr Hers
v nenem Schmerye

gmat fange Reit biclt G den Hirtenftab,

Bon GOt geftdrfr, in Seinen treuen Hinden.
- Shn floh der Tod, vor Jhm fhif fich dag Staby

tin Shn dem Dienft Selhovens su verpfandes.

QABie viele fies der HErr von binnen jiehn,

Und alljufidih von ibren Heerden fliehn ?
Dies- gieng Shm naly: er fibite Jofephs € cyaden,
Und bat jum HEw, der Kivche bald 3u ratben.

G fab fie aud), die @Ot ju Wddytern rief,

o Und Gz - entfhlief.

ﬂd)‘ Gr cntfeblicf grwav Lebensfatt und alt,
Sleidhiol fiiv Sic, die Seine Geele fehdnte,

©o bodh als Sidh, die Gattinn, noh gubald,
Rubald fix Sie, an der Gr fich crgetite,

Als Tochter und flie Jhr gefammees Haus,

Rubatd geht Er von dir, v Jion, aus!
Du fiehft Shm nacy mit fehnlichbangen Blitfens
O Ebnnteft du Shn nur dem Tod entriitfen!

O lies Jhn doch die Borficht Kinger bier,

AWie wob!l wiy’ dir!




mﬂein umfonft: des Himmels Vorhang falits
Jbem Sfnen fich die lang:verfchlofnen Phovten

Der Eivigheit.  Die Freude jener et
Bt Sbm beveits jum fcbdnften Cebeeil worden.

Dort jaudyyt Sein Geift: :Dev Engel reines Chot

Cpiclt Jhm jum Rubm deg Lammes Licdey vor:
€ ftimmt mit cirr, wud (3§t su deffen Chren
Den Siegsgefang in vollem Subel hiven.

Sndeffen vubt der Leib, vom Kampf befueit,

Mo Furge Reit,

0§
§§.§ie beitig ift die Rube, die Cr fnlt,
Nadh fo viel Laft and fhrweren Amisgefdhifren?
Wie, wenn die Nadht die Hise abgekilit,
ich die Natur echolt, wie ibven Kedfren
Der Schlummer niist und Linderung verfehaft:
Go fehlaft Er fanft nach ool verlyrter Kraft
Sm Fihlen Schoos vom HEwn geweibter Erde,
Bis daf €' einft von ihm erwectet werde,
Undsuft uns jus O {ifie Nube, die - # :
Kommt, fdhmecEet fiel
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iperintendentis Primari,
wii hocdyberovdneten Affefforis und
sodfitefilidyen Lyeeis.

Serfelbe

1 feinem Gridfer feelig entfihlicfe,

chlafiter Leichnam

rer: Qeichenpredigt und Standrede
wnfebnlicher und voifteidyer Leidyens
1e Rube gebracht wurde,

ithigff vergoffen

der Deiden Aemter Meinittgen
Maifeld.
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iningen,
S+ S. Hofbudydy. fel. hintevlaffenen Witwe,
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	Thränen der Ehrfurcht, welche bei der Gruft des weiland Magnifici, Hochwürdigen, in Gott andächtigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Daniel Silchmüllers, Hochverdienten Superintendentis Primarii, des Hochfürstlichen Consistorii hochverordneten Assessoris ... als Derselbe den 6ten Sept. 1759 in seinem Erlöser seelig entschliefe und ... den 9ten ... zu seiner Ruhe gebracht wurde, wehmüthigst vergossen die sämtlichen Pastores der beiden Aemter Meiningen und Maßfeld
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